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Écrasez l'infâme!

Mubarak tritt zurück – Volksfest in Ägypten und ein Blick auf
uns
André Tautenhahn · Friday, February 11th, 2011

Ein Glück, dass die Ägypter nicht auf die hängenden Mundwinkel der Deutschen Demokratischen
Verdummungskanzlerin gehört haben, die nach eigenem Bekunden vorzeigbare Erfahrungen im
Umgang mit Revolutionen und Umbrüchen gahabt haben will, und den Ägyptern empfahl, auf dem
Teppich – nicht Platz – zu bleiben und ihren Diktator, der lieben Stabilität willen, noch eine Weile
lang lieb zu haben. Nein, die Ägypter sind trotzig weiter auf ihren Platz der Freiheit gegangen und
haben ihn sogar gefegt und sauber gehalten, weil es zu ihrem Stückchen Erde geworden ist,
friedlich wohlgemerkt. Moslems haben zusammen mit Christen gebetet und sich gegenseitig
beschützt.

Das gemeinsame Ziel, die Ablösung des Mubarak-Systems friedlich herbeizuführen, hat zu einem
von Dynamik und Euphorie getragenen Protest geführt, bei dem den Ägyptern immer klarer wurde,
dass sie etwas verändern können.

In Deutschland hat man davon lange Zeit nichts erfahren. Im Mittelpunkt der Berichterstattung
stand zunächst einmal die Ignoranz und später die Sorge um die Stabilität in der Region, weil man
gerade den arabischen Völkern aus eurozentristischer Sicht heraus die Demokratiefähigkeit einfach
absprach. Deshalb wurde vor allem auch über die Gewalt und die Opfer berichtet und weniger über
das, was sich im Innern des Landes verändert hat und was die volle Unterstützung gerade derer
verdient hätte, die sich als demokratische Musterschüler und Weltenlenker verstehen.

Jetzt bleibt eigentlich nur die Frage zu klären, wer morgen mitkommt, um auf dem Berliner Platz
der Republik für die Ablösung des Systems Merkel zu demonstrieren. Wahrscheinlich niemand,
weil sich das deutsche Volk in diesen Zeiten lieber mit den Bonusprogrammen seiner
Krankenversicherung beschäftigt und sich darüber freut, wenn es am Jahresende neun Stempel bei
diversen Aktivitäten zur Erhaltung seiner Gesundheit erschwitzt hat, um dann eine Geldprämie zu
erhalten.

Das ist wirklich so. Da ärgern sich die Deutschen kein Stück über das korrupte und von der Politik
an die Lobbygruppen vollständig ausgelieferte Gesundheitssystem, in dem Jahr für Jahr immer
mehr Milliarden einfach so verschwinden, ohne dass am Ende auch ein Mehr an Gesundheit
herauskäme, sondern freuen sich darüber, dass sie für’s Stempeln Geld kriegen. Na ja, das ist halt
so, würde Urban Priol an dieser Stelle seinen typischen Deutschen vielleicht sagen lassen.

Aber wenigstens ist Axel Weber zurückgetreten. Der Bundesbankpräsident, der nur deshalb den
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Posten inne hatte, weil sich Eichel von seinem Staatssekretär Jörg Asmussen – der übrigens auch
Staatssekretär von Steinbrück war und von Schäuble immer noch ist – diese Personalie
aufschwatzen ließ. Schließlich hat Asmussen bei Weber Ökonomie studiert. Da wäscht eine Hand
die andere. Nur ins Gefängnis wird der zum Teil sträflich ahnungslose Weber natürlich nicht
gehen, sondern seinen verdienten Posten bei der Deutschen Bank einnehmen. Das wäre dann die
Drehtür deluxe nach dem Motto, eigenes Geld vermehrt und die Finanzen der Volkswirtschaft
ruiniert. Bravo Deutschland.
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